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Gremium  Zuständigkeit 
beraten in der Sitzung 

am dafür dagegen enthalten 

Haushalts- und Finanzausschuss Vorberatung 13.12.2012    

Kreisausschuss Vorberatung 13.12.2012    

Kreisentwicklungs-, Wirtschafts- 
und Tourismusausschuss 

Vorberatung 13.12.2012    

Kreistag Vorpommern-Rügen Entscheidung 17.12.2012    

 
 

Erwerb von Gesellschafteranteilen an der SWS Nahverkehrs GmbH durch die 
Kraftverkehrsgesellschaft mbH Ribnitz-Damgarten 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreistag Vorpommern-Rügen beschließt den Erwerb der Gesellschaftsanteile an der SWS 
Nahverkehrs GmbH durch die Kraftverkehrsgesellschaft mbH Ribnitz-Damgarten i. H v. 
589.796,00 €. In Höhe des Kaufpreises erfolgt eine Kapitaleinlage bei der KVG mbH Ribnitz-
Damgarten durch den Gesellschafter.  
Die SWS Nahverkehrs GmbH wird als Tochterunternehmen der KVG mbH Ribnitz-Damgarten 
geführt. 
 

 

 

Stralsund, den 

 
 

Ralf Drescher 
- Landrat - 

 
 
 
 

Beschlussvorlage 
Organisationseinheit:  

FD Finanzen  
Vorlagen  Nr.: 

BV/1/0176 

Status: öffentlich 
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Begründung: 
 
Nach Bildung des Landkreises Vorpommern-Rügen und Aufhebung der Kreisfreiheit der 
Hansestadt Stralsund aufgrund des LNOG M-V ist die Aufgabenträgerschaft für den ÖPNV 
gemäß § 3 Abs. 3 ÖPNVG M-V auf dem Gebiet der Stadt am 4. September 2011 von der 
Stadt an den Landkreis übergegangen.  
Mit der Durchführung des ÖPNV auf dem Gebiet der Hansestadt ist die SWS Nahverkehrs 
GmbH betraut. Eigentümer der SWS Nahverkehrs GmbH sind die Stadtwerke Stralsund 
(SWS). Mit dem Aufgabenübergang ist auch der Erwerb der Anteile zu 100 % von der SWS 
GmbH erforderlich.  
Mit Abschluss des öffentlich-rechtlichen Vertrages zwischen dem Landkreis und der 
Hansestadt Stralsund verpflichtet sich der Landkreis oder der von ihm beauftragte Dritte 
zur Zahlung eines Kaufpreises i. H. v. 589.796,00 €. Der Kaufpreis ist an die SWS zu zahlen. 
Die vom Kreistag mit Beschluss des öffentlich-rechtlichen Vertrages getroffene 
Grundsatzentscheidung wird durch diesen Beschluss konkretisiert. Käufer ist die KVG mbH 
Ribnitz-Damgarten, ein hundertprozentiges Unternehmen des Landkreises Vorpommern-
Rügen. Der Kaufpreis wird durch den Landkreis in Form einer Kapitaleinlage in die 
Kapitalrücklage bei der KVG mbH Ribnitz-Damgarten bereitgestellt. Die für diesen Zweck 
erforderlichen Haushaltsmittel sind im Haushaltsplan veranschlagt. 
Mit dem Erwerb der Anteile wird die KVG mbH Ribnitz-Damgarten hundertprozentiger 
Gesellschafter der SWS Nahverkehrs GmbH. 

Gemäß § 104 Abs. 3 Nr. 9 i. V. m. § 69 Abs. 2 Kommunalverfassung ist der Kreistag für die 
Entscheidung über die Errichtung oder Beteiligung eines kommunalen Unternehmens (KVG) 
an einem anderen Unternehmen (SWS Nahverkehr) zuständig.  
 
   

 
 
Finanzielle Auswirkungen:  keine haushaltsmäßige Berührung 

Gesamtkosten: 589.796,00 € 

Finanzierung  

Veranschlagung im 
aktuellen Haushaltsplan:  

Produkt/Konto: 6260009.7861200 589.796,00 € 
  

über- oder 
außerplanmäßige Ausgabe: 

Deckung erfolgt aus 
Produkt/Konto:  
- MA  
- ME       

 

Folgekosten in kommenden 
Haushaltsjahren: 

Haushaltsjahr:              
Haushaltsjahr:              
Haushaltsjahr:              
Haushaltsjahr:              

Bemerkungen: 
      
1. stellv. LR 2. stellv. LR FDL 14 FDL 12 FBL 1       
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